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Tag:   13.11.2009 
Ort:   Degersheim, Altes Schulhaus 
Thema: Planung des Bürgerinformationsabends am 28.01.2007  
 
Teilnehmer: 
Herr Roßkopf, ALE 
Frau Hegemann, Landschafts und Grünplanung, Ellingen 
die Teilnehmer des Grundseminars Klosterlangheim s. Anwesenheitsliste 
 
 
Wir haben folgendes besprochen: 
 
1) Worüber wird informiert 
 
Vorstellung von Arbeitsmethoden 
- Themenfelder 
- Struktur der Arbeitskreise:   -   Soziales   -   Dorf, Infrasturktur, Innenentwicklung   -   Flur   - 
und Werben für Mitarbeit in den Arbeitskreisen, vor allem auch bei den Frauen und Jüngeren 
- zusätzliche schriftliche Einladungen zur Mitarbeit in den Arbeitskreisen 
- Beschaffung von Kartenmaterial gescannt oder digital 
 
 
2) Vorbereitung der Informationsveranstaltung 
 
- Einladung: wann - wo - warum 
  Gemeinde lädt ein in Form von Handzetteln 
  Logo oder Wappen (G. Engelhard hat ein Wappen als Datei), Foto von Rohrach 

Unterzeichner: Gemeinde und "die Teilnehmer des Grundseminars in Kloster-
langheim“ 

  Entwurfsverfasser: März 
  Bedarf: 100 Stück, Papierfarbe soll immer gleich sein, ev. 1 Packung kaufen 
  Verteiler: alle Haushalte in Degersheim und Rohrach mit Fuchsmühle 
    Bgm. Ziegler und Gemeinderat 
    Pfarrer Schmidt, Ostheim 
    Altmühlbote 
    Haus/Grundbesitzer, die nicht in Degersheim/Rohrach wohnen 
  Termin: am besten am Freitag den 23. 01.2009 
  Verteilung übernimmt   für Bgm. und Gemeinderat: H. G. Grillenberger 
      für Degersheim: H. Horndasch 
      für Rohrach und Fuchsmühle: H. Baumgärtner 
      Pfarrer Schmidt: Fam. März 
      Altmühlbote: Fam. März 
- Bestuhlung für 60 - 80 Personen mit Tischen (Feuerwehr) 
- Bewirtung (Feuerwehr) 
- Stellwände für Plakate aus Klosterlangheim (klärt G. Grillenberger) 
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- Rednerpult (Feuerwehr) 
- Prospekte (ALE) 
- Frau Hegemann bringt Material mit (Laptop, Listen, Zettel und Punkte) 
- Wünschebox aufstellen, wer? 
 
3) Ablauf, Inhalte und Ziele der Informationsveranstaltung 
 
- Begrüßung durch Bgm. Ziegler 
- Vorstellung Herr Roßkopf, Einleitung 
- M. Engelhard, G. Grillenberger, K. März als bisherige Sprecher, sowie R. Bierlein geben eine 
 20 - 30 minütige Darstellung der Ergebnisse des Grundseminars in Klosterlangheim: 
 alles ist freiwillig, es wird einem nichts von Amts wegen aufgedrängt 
 Skepsis ausräumen, auch die Teilnehmer des Grundseminars waren erst skeptisch 
 Aufruf zur Mitarbeit: Frauen, Jüngere, Lebenserfahrene 
 1 Jahr Planungsphase mit ersten Anstößen und Erarbeitung von Vorstellungen, dann 
 erst Festlegung 
 Arbeitsweisen und Methoden exemplarisch vorstellen, ev. nachspielen (Fadenkreuzme-
 thode) 
 keine %-Werte zusagen! 
- Vorstellung Frau Hegemann, Erläuterung ihrer Tätigkeit und mögliches weiteres Vorgehen 
- Terminfestlegung für Arbeitskreisplenum und Sprecherwahl 
- Erneute Bitte und Aufforderung zur Teilnahme 
- Wie funktioniert ein Dorfbarometer? (S. März und H. Reißlein) 
- Erstellen eines Dorfbarometers (jeder Anwesende verteilt 8 Punkte auf die ihm am Wichtigs
 ten erscheinenden Themen aus inges. 20) 
 
- Pause (währenddessen Auswertung des Dorfbarometers durch K. Kirchdörfer) 
 
- Ergebnis Dorfbarometer, 

- daraus resultieren die Themen der Arbeitskreise, Darstellung auf von Fr. Hegemann 
vorbereiteten Plakaten, dazu werden zur Mithilfe noch Freiwillige gesucht, (Publikum?) 
- Bildung von Arbeitskreisen durch Eintragung in Themenlisten (dafür werden am An-
fang neutrale Kärtchen verteilt) 

- Auch beim Verlassen des Saals soll noch ein Eintragung möglich sein 
 
Schlußwort ? 
 
Verteiler 
Herrn Roßkopf 
Frau Hegemann 
die Teilnehmer des Seminars Klosterlangheim 
 
Degersheim 14.01.2009      Protokoll: Bruno Wieser 
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